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Wie kommt man in die grüne
englische Landschaft?
Tips für ausgesprochene Geniesser:
Ausgesprochene Geniesser konzentrieren sich oft
lieber auf die Landschaft als auf den Strassenverkehr.

Sie erreichen London entweder im Flugzeug

(tägliche Flüge ab Zürich, Basel, Bern oder
Genf. Preise: Nachtflüge ab 269. retour,
Touristenklasse ab 420. retour) oder im Zug. Die
Bahnfahrt dauert gar nicht so lang (beispielsweise:

Basel ab 14.48, London Victoria Station an
09.14). Sie können mit dem Zug schon ab 240.
retour reisen. Und haben gleichzeitig noch eine
interessante Schiffsreise miterlebt.
Um England kennenzulernen, benutzen Sie das
sehr dichte Btisnetz: Aus dem Fenster schauen,
träumen, aussteigen, wo die Gegend dazu lockt
und wandern. Bis zur nächsten oder übernächsten

Busstation oder auch weit weg von jedem
Verkehr. Ein gemütlicher Landgasthof zum Üeber-
nachten findet sich immer.

Tips für Autofahrer:
Sobald Ihr Wagen von der Fähre gerollt ist (rund
50 Franken), merken Sie: England ist ein ideales
Autoreiseland. Das dichte Strassennetz bietet
unzählige Routenvarianten. Auch Nebenstrassen
durch idyllische Gegenden sind tadellos ausgebaut.
Einsame Picknickplätzchen, verträumte Dörfer,
historische Schlösser die reizvolle grüne Landschaft

der Countryside. Vielleicht schreckt Sie der
lange Anfahrtsweg. Natürlich kann Ihr Auto per
Flugzeug oder Bahn transportiert werden. Aber es
gibt auch eine billigere Lösung: Sie können für
wenig Geld ein Auto mieten: für einen Tag, für
eine Woche, für die. ganzen Ferien (Preise: ab
Fr. 20. pro Tag).
Zur Abwechslung können Sie auch ein Boot oder
ein Pony mieten. Dieser Spass ist auch nicht teuer.
Aber köstlich!
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¦ Kein Inserat kann Ihnen alles zeigen, was Sie in I
Grossbritannien erwartet. Auch kein Prospekt.
Machen Sie aber trotzdem mit dem Ferienführer eine

|

farbenprächtige Gratis-Reise kreuz und quer durchs

Einsenden an: Postfach 987. 4001 Basel

I Name:
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I

Adresse

« ich weiß, ich weiß, Vater, er ist wieder modern, trotzdem
verstand ich unter modern' etwas anderes ...»

«Als Gattin des erfolgreichsten Kunstdüngerfabrikanten im Kanton
ist es deine verdammte Pflicht, nicht überall herumzuposaunen, wie

du deine Pflanzen mit Torfmull und Kuhmist hochziehst »
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